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Hochverehrter Herr Hauptmann, 

Haukeli-seter, Telemar~) 

c ___ 2~.Juli 29." 1? 8 4~ 
! ,7.-

Ich danke bestens fÜr Ihren Brief von 16.d.M. mit Beilag~. Mein 

letzter Brief von l8.d.M. enthält ja zum Teil schon Antwort darauf. 

Es ist ja ganz klar, dass ehe man Geld für andere Sachen, wie techni­

schen Büro usw. verbraucht, muss man doch mit Sicherheit wissen, das: 

wir die wichtigsten Vorbereitungen in Ordnung zu rechter Zeit bringe] 

können, und zwar besonders die Station in Alaska, ohne welche die Ex· 

pedition nicht stattfinden kann. Dies ist doch wohl hoffentlich so 

einleuchtend, dass es in dieser Beziehung kein Zweifel mehr sein kan: 

und auch dass das Geld, was disponiert werden kann, nu~ für das drin­

gend notwendigste benutzt werden darf. 

Sie wiederhO~len dass wir mehr Geld brauchen, und wollen dass 
e..-

ich es schaffen soll. Aber wie? Wie ich Ihnen se~n öfters geschrie-

ben habe,muss ich doch eine nbersicht haben wie viel ungefähr wir 

brauchen, oder jedenfalls eine Ahnung davon. Eine solche ist mir bis 

jetzt gar nicht gegeben. Es ist doch wohl ~inleuchtend dass ich nich 

ohne Begründung um Geld bitten kann, ich muss doch eine Mitteilung 

geben können, wie die ganze Sache steht und wie viel Geld noch nötig 

ist. Ich muss auch die Versicherung geben können, dass falls dieses 

Geld geschaffen w€-rden kann, dann kann die Expedition nächsten Früh­

ling unternommen werden. Kann ich jetzt dies tun? Was kann ich mitte 

len? Welche Versicherungen kann ich geben? Ich kann versichern dass 

wir Schwierigkeiten haben, ja; wird das aber das Vertrauen in unsere 

Unternehmung viel stärken? Und falls es mir durch solch einen planlc 

sen Versuch gelingen sollte einige Tausend Dollars zu erhalten, was 

dann? Wenn dieses Geld verbraucht ist, woher bekommen wir Geld um WE 

ter zu kommen. 

Es muss jetzt planmässig und zielbewusst arbeitet werden~ Zuerf 

muss es doch endlich einmal ein TIbersicht gegeben werden, wie viel 

. Geld als Maximum notwendig sein wird, und wie viel diese Summe dur cl 

mögliche Ermässigungen usw. vermindert werden kann. Dann muss es in 

Aussicht gestellt werden, wie das Geld erhalten werden kann, wenn el 

notwendig wird bis unsere Abreise. Zwar haben wir jetzt 10,000 ~, 

aber wie we~ter? Ich glaube dass vielleicht etwas gesammelt werden 

kann. Aber wie erhalten wir das übrige was für unsere Vorbereitungel 

und Ausrüstung notwendig ist? Durch eine Anleihe? Ich weiss nichts, 

und habe noch keine Ubersicht, keinen Plan gesehen. Erste Bedingung 

ist doch dass wir eine Uberzeugung erhalten können, dass die ganze 
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